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Sensibilisierungskampagne «Schon geschnallt?»  
Nachrüstung von Sicherheitsgurten – Erhöhung der Tragquote 
 
Schöftland AG, 28.04.2021 – Fahrzeugstürze enden oft mit schweren Verletzungen bis hin 
zum Tod. Das Tragen eines Sicherheitsgurtes könnte die tragischen Unfallfolgen in 
vielen Fällen mit hoher Wahrscheinlichkeit verringern. Leider sind sie auf vielen 
Fahrzeugen in der Landwirtschaft noch nicht vorhanden. Bei einer Nachrüstung muss 
das für den Betrieb passende Gurtsystem gefunden werden. 
 
Gurten nachrüsten 
Wenn die Fahrzeuge noch nicht mit Sicherheitsgurten ausgerüstet sind, geht es darum, eine geeignete Lösung 
zu finden. Sobald ein Sitz die nötigen Befestigungspunkte aufweist, kann grundsätzlich ein Sicherheitsgurt 
nachgerüstet werden.  
 
Bei den Rollgurten gibt es zwei Systeme. Wer auch in Hanglagen fährt, sollte das beachten. 
 

• Das ALR-System blockiert den ausgezogenen Gurt automatisch auf der benötigten Länge. 
Das Verlängern des Gurtes ist erst nach dem Lösen möglich. Das ALR-System ist hangtauglich und 
gewährt in allen Lagen einen sicheren Halt im Fahrersitz. 

 
• Das ELR-System blockiert den Gurt ab einer bestimmten Neigung und/oder ab einer 

bestimmten Beschleunigung. Dies erlaubt viel Bewegungsfreiheit während der Fahrt. Das ELR-
System funktioniert nur, wenn der Gurtaufroller im korrekten Winkel montiert ist. Das ELR-System ist 
nur beschränkt hangtauglich, weil das Angurten bei geneigtem Fahrzeug nicht möglich ist. 
 
  

Gurten sind gemäss den Vorgaben des Herstellers zu montieren. Da es sich um ein Sicherheitsbauteil handelt, 
ist es ratsam, die Montage einer Fachperson zu überlassen. 
 
Neuer Sitz 
Wenn am Sitz keine Befestigungspunkte vorhanden sind, liegt es im Ermessen des 
Landmaschinenmechanikers, ob er die Nachrüstung mit einem Sicherheitsgurt anbieten und verantworten 
kann. In vielen Fällen entscheidet man sich für einen neuen Sitz, auch der Gesundheit zuliebe. 
 
 
Seien Sie ein Vorbild, tragen Sie den Gurt! 
Die „schon geschnallt?“ Hofausfahrtstafel oder Kleber erinnern Sie und Ihre Mitarbeitenden beim Wegfahren 
nochmals an die Gurtentragpflicht. Diese Produkte können dank Unterstützung von Sponsoren kostenlos bei 
der BUL bezogen werden.  
 
Weitere Informationen und Produktbestellungen: www.schongeschnallt.ch 
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Kontaktperson für Rückfragen 
Hans Stadelmann  
Sicherheitsingenieur  
Strassenverkehr und Maschinensicherheit 
hans.stadelmann@bul.ch  
062 739 50 42 
 
 
 
Dieser Artikel wurde in Zusammenarbeit mit agriss.ch erstellt. 
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